
            Joedel u. Simon mit Julia & Samuel Pietschmann  

                                    12206 P.O. Box, Ortigas Centre Postoffice, 1605 Pasig City, Philippines 

Hallo ihr Lieben,  
 

Wir hatten zahlreiche Besucher 
Seit unserer Ankunft auf den Philippinen im Juli verging bisher keine Woche, 

in der es keine Besucher gab! Innerhalb der letzten Wochen kamen nämlich 

das Ehepaar Ruth und Leo Wiemer, Theresa Wahl (Foto oben), Camilla Jenny 

und zwei weitere Frauen (Judith und Melanie) aus Deutschland nach 

Manila, um unser AM-Philippinenteam zu besuchen. Unsere ehemalige 

Kurzzeitlerin Camilla wohnte für eine Woche bei uns zuhause (mitte). Die 

anderen waren im Missionshaus untergebracht und wurden von unserem 

Team zu den verschiedenen Projekten, Arbeiten und Gemeinden 

herumgeführt. Einige von ihnen interessieren sich dafür in die 

Missionsarbeit zu gehen und durch ihren Besuch wollten sie herausfinden, 

ob Manila in Zukunft ein Ort für sie sein könnte. Wir als Team haben diese 

Wochen mit unseren Gästen sehr genossen und konnten ihnen die vielen 

„Gesichter“ der Stadt und des Landes zeigen. Es war schön für uns neue 

Menschen kennenzulernen und nun gemeinsame Erfahrungen mit ihnen zu 

teilen. Das Fotografen-Ehepaar Wiemer (unten) hat unser Team zudem mit 

tollen Fotos versorgt, die ab und zu auch in unseren Rundbriefen 

Verwendung finden werden! Vielen Dank euch Beiden nochmal dafür!  

 

Teamtage im Rizal Recreation Center 
Nach mehr als zwei Jahren sind wir nun als Team wieder in 

gewohnter Zusammensetzung miteinander vereint. Unsere 

Landesleiterin Wiebke Schmidt-Holzhüter ist auch aus Deutschland 

zurückgekehrt und somit sind wir mit Elena Reeh und Anke und 

Christian Bauer wieder komplett. Um uns gegenseitig auf den 

neuesten Stand (im persönlichen und dienstlichen Bereich) zu 

bringen und unsere weiteren Vorgehensweisen zu besprechen, 

hatten wir uns für drei Tage auf einem christlichen Freizeitgelände in Rizal Laguna getroffen und dort eine 

schöne gemeinsame Zeit miteinander verbracht.  
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…
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Übrigens… 
• Samuel war wegen einer viralen Muskelentzündung für ein paar Stunden im Rollstuhl. 

• Simon ist gerade dabei sein Tagalog mit Hilfe eines Sprachlehrers wieder aufzufrischen. 

 



Die Seefracht ist eingetroffen 

Anfang September sind nun auch die 6 Kartons heil bei uns 

angekommen, die wir im Juni von Deutschland aus verschifft hatten. 

Nun ist unser Hausrat komplett und wir haben uns wieder wohnlich 

einrichten können. Zwei Kartons davon sind Kleider- und 

Spielzeugspenden einer deutschen Gemeinde, die wir in den 

nächsten Wochen sortieren und nach und nach an die Bedürftigen in 

den verschiedenen Ministries verteilen werden. Im Namen der 

Filipinos sagen wir euch Vielen Dank dafür! 

 

Besuchsdienst im Slum  
Joedel und Anke begleiten die philippinischen Mitarbeiter des 

Mutter-Kind-Kreises „Mag-ina“ immer mal wieder bei deren 

Besuchen der Mütter im Slum. Sie alle wollen den Kontakt zu ihnen 

aufrechterhalten und die entstandenen Freundschaften zu ihnen 

und ihren Familien pflegen. Wir freuen uns sehr darüber, dass in 

den letzten vier Jahren viele Mütter von diesem Kreis profitiert 

haben und dadurch den Weg in die Gemeinde und manche auch 

zu Jesus Christus gefunden haben! Die Mitarbeiter beten mit und 

für sie, damit sie Gottes Kraft und Hilfe in ihren oftmals 

schwierigen Lebenssituationen erkennen und erleben. 

 

Gebetsanliegen  

• Danke für die vielen lieben Menschen die wir in den letzten Wochen kennenlernen und 

Zeit mit ihnen verbringen durften. 

• Danke für die wohltuende Teamzeit im Grünen und die neuen Impulse für unsere Arbeit. 

• Danke für den Elternkind-Kreis in Kabisig und die Mitarbeiter und Teilnehmer.  

• Bitte betet für Kraft und Weisheit für die philippinischen Mag-ina-Mitarbeiter und dass 

diese Arbeit weiterhin ein Segen für die Bewohner im Slum ist.  

• Bitte betet für Bewahrung, Gesundheit und Kraft für unseren Dienst im anstrengenden 
tropischen Klima und das Leben in einer Millionenstadt.  

 
Vielen Dank für all eure Gebete und finanzielle Unterstützung!  
Der Bibelvers für diesen Brief ist aus Römer 15,2:  Jeder von uns soll das Wohl des anderen im Blick 

haben und so leben, dass er ihn zum Guten ermutigt und im Glauben stärkt. 

Es grüßen euch ganz herzlich eure 4 Pietschmanns,  
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